
 

 

Medienmitteilung 

zur sofortigen Veröffentlichung 

  Biel/Bienne,  5. April 2024 

 
Kampf gegen die Fälschung von Schweizer Uhren 

Falsche Versprechen, echte Folgen: keine Chance für Fälscher 

Der Verband der Schweizerischen Uhrenindustrie FH begrüsst den Entscheid der französischen Justiz im Fall 
Prestige Replica/LaGenèverie vom 5. April 2024. Dieser Entscheid der 13. Kammer des Pariser 
Strafgerichtshofs zeigt auf, wie gravierend die Fälschungsproblematik und ihre wirtschaftlichen und sozialen 
Folgen sind. 

 
Dieser Gerichtsentscheid bestätigt die Notwendigkeit und den Stellenwert von Massnahmen zur 
Fälschungsbekämpfung, wie sie die FH sowohl im Internet und in den sozialen Netzwerken als auch vor Ort 
ergreift. Alle diese Schritte sind darauf ausgerichtet, das Know-how, die Innovation und die ausserordentliche 
Qualität der Schweizer Uhrenbranche international zu schützen. 
 
Der Kopf des Netzwerks «Prestige Replica» betrieb einen umfangreichen Versandhandel von Fälschungen 
zwischen China und Europa, bis ihn die französische Justiz festnahm. Von den ersten Spuren dieser Affäre in 
Thailand bis hin zu ihrem Abschluss in der französischen Strafjustiz konnte die FH auf die Unterstützung einer 
Reihe von Behörden zählen. Die Professionalität und die Effizienz des Service d’enquêtes judiciaires des 
finances in Frankreich und der Abteilung Sonderermittlungen des thailändischen Justizministeriums sind 
dabei ganz besonders hervorzuheben. 
 
Einer Studie der OECD für das Jahr 2018 zufolge beläuft sich das Volumen des internationalen Handels mit 
gefälschten Schweizer Uhren und unechtem Schweizer Schmuck auf 3,4 Milliarden Schweizer Franken. Uhren 
und Schmuck machen die Hälfte der gehandelten Fälschungen von Schweizer Produkten aus. Dies entspricht 
einem Verlust von rund 2 Milliarden Schweizer Franken Umsatz und über 3700 Arbeitsplätzen für die 
Schweizer Uhrenmarken. Ausserdem gilt inzwischen als erwiesen, dass der Handel mit Fälschungen von 
Personen betrieben wird, die auch in andere illegale Aktivitäten verwickelt sind (Terrorismus, Geldwäscherei, 
Menschenhandel etc.). 
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